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Marta hoch zwei im Mai

Alle Veranstaltungen und Angebote des Museums sind kostenfrei.

4. MAI 2026

Herford. Im Marta „Hoch 2“ ist jeder bei allen Veranstaltungen

willkommen. Alle Veranstaltungen und Angebote sind kostenfrei.

Montag, 4. Mai, 17 bis 19 Uhr: Ideenwerkstatt für das Jugendfestival im

Sommer 2026 von und für junge Menschen. Dieser Termin ist für

Menschen zwischen 13 und 21 Jahren. Ein weiterer Termin am Montag,

11. Mai, 17 bis 18.30 Uhr, richtet sich an Kinder ab sechs Jahren mit

Begleitung. Jeder kann seine Ideen, Interessen und Wünsche für das

Festival einbringen.

Mittwoch, 6. Mai, 17 bis 19.30 Uhr: „Im Wollrausch – häkeln, sticken,

stricken“. 

Sonntag, 10. Mai, 12 bis 18 Uhr: Kulturfest Herford. Inspiriert von der

Marta-Architektur können alle Interessierten Collagen aus runden und

geschwungenen Formen gestalten, ausgeschnitten aus Wellpappe,

gemusterten Papieren und metallischer Folie.

Mittwoch, 13. Mai, 17 bis 19.30 Uhr: „Musik 2 3 4 – Musizieren für alle“.

Ein Treffen für Musikbegeisterte und Instrumentalisten. Hier kann man

seine Lieblingsmusik zusammen mit anderen Menschen spielen, neue

Stücke kennenlernen und sich austauschen.

Donnerstag, 14. Mai, 16 bis 18 Uhr: Carsten Gude zu Gast bei „Kunst

Kaffee Keks“. Dieses Angebot steht unter dem Motto „In den Farben

des Frühlings“. Die Teilnehmenden fertigen Tuschezeichnungen an und

bringen diese im Anschluss mit verschiedenen malerischen



bringen diese im Anschluss mit verschiedenen malerischen

Möglichkeiten wie zum Beispiel Ölpastellkreiden oder Gouachefarben

farbenfroh zum Aufblühen.

Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen

Sonntag, 17. Mai, 11 bis 18 Uhr: Internationaler Museumstag.

Unterschiedlichen Kreativstationen im ganzen Haus für alle

Altersklassen.

Dienstag, 19. Mai, 17 bis 19 Uhr: „Poetry Slam“-Schreibwerkstatt.

Eigene Texte mitbringen, an ihnen weiter arbeiten, das Performen üben

oder neue Ideen entwickeln.

Mittwoch, 20. Mai, 19 bis 20.30 Uhr: Wohnzimmer-Bühne mit Jelena

Quaet-Faslem. Ein Theaterstück mit dem Titel „Zuhause“. Zwischen

Migration, Identität und Integration erzählt die Schauspielerin von der

Suche nach Frieden und einem Zuhause in sich selbst. Sie wird von

Karin Wedeking begleitet.

Ab Freitag, 22. Mai: Im Rahmen der Aktionswochen gegen Rassismus

zeigt das Marta „Hoch 2“ gemeinsam mit der Arbeiterwohlfahrt (AWO)

Löhne die Präsentation „Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der

Verbrechen“. Sie wurde von Birgit Mair für das Institut für

sozialwissenschaftliche Forschung, Bildung und Beratung erstellt. Die

Eröffnung mit Vortrag findet um 11 Uhr statt. Die Präsentation ist bis

Mittwoch, 3. Juni, kostenfrei zu sehen.

Dienstag, 26. Mai, 15 bis 17 Uhr: Spieleparcours. Dieses Angebot ist

insbesondere für Kita- und Kleinkinder mit Begleitpersonen.

Mittwoch, 27. Mai, 17 bis 19.30 Uhr: „Spielen und Zocken – Spieleabend

für alle“ Neue Spiele entdecken oder alte Favoriten mal wieder auf den

Tisch zu bringen. Spiele können mitgebracht werden.

Mittwoch, 27. Mai, 18.30 bis 20.00 Uhr: „Gitarre für Ahnungslose“.

Interessierten können es gemeinsam ausprobieren, ganz ohne Kurs,

ohne Plan, ohne Druck. Einige Gitarren sind vorhanden.



ohne Plan, ohne Druck. Einige Gitarren sind vorhanden.

Der Dritte Ort im Marta befindet sich in der zweiten Etage des

Museums. Informationen auf www.marta-herford.de.


